
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Dr. Claus 
Balz-Herrmann 

 

„Mein Name ist Dr. Claus Balz-Herrmann, ich bin 64 Jahre alt. Ich bin 
verheiratet und wohne seit meiner Kindheit in Herzogenrath. Wir haben 
zwei erwachsene Söhne, die ebenfalls in der Rodastadt wohnen und 
arbeiten. Beruflich bin ich seit über 30 Jahren nach Ausbildung im 
Uniklinikum Aachen als niedergelassener Kinderarzt und Allergologe tätig. 
Dabei betreuen wir mit mehreren Ärzten zwei große Praxen in Alsdorf und 
Würselen. Seit meiner Kindheit ist St. Marien und später nach der Fusion 
St. Gertrud meine spirituelle und kirchliche Heimat. Angefangen nach der 
Erstkommunion war ich lange Zeit Meßdiener und habe danach über 20 
Jahre den Pfarrgemeinderat St. Marien geleitet. Danach habe ich den 
Schwerpunkt meiner kirchlichen Tätigkeit auf den Kirchenvorstand 
verlagert, dessen stellvertretender Vorsitzender und damit Vertreter des 

Pastors ich seit zehn Jahren bin. In dieser Funktion bin ich für die Pfarrgemeinde Mitglied im 
Kirchengemeindeverband Herzogenrath-Merkstein. Zusätzlich helfe ich im liturgischen Dienst als 
Lektor und Kommunionhelfer.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Mein Name ist Waltraud Große und ich bin 59 Jahre alt. 
Seit 35 Jahren leben mein Mann Thomas und ich in 
Geilenkirchen. Unsere fünf erwachsenen Kinder verlassen 
langsam aber sicher das geborgene Nest. Die Umbrüche in der 
Coronazeit haben uns in die Gemeinde St. Gertrud geführt. 
Nach meiner Familienzeit bin ich im Jahr 2021 in meinen 
Beruf als Finanzbeamtin zurückgekehrt.“ 

 
 

Ulrich + Sarah 
 

Dehof 
 

„Seit ca. zwölf Jahren lebe 
ich – Ulrich Dehof, 41 – mit 
meiner Frau Sarah und 
meinen drei Kindern in 
Herzogenrath. Zu Beginn 
führte uns mein Beruf als 
Maschinenbau-Ingenieur 
hierher. Als Familie haben 
wir u. a. über die Kirchen-
musik und vielfältige Teil-
habemöglichkeiten am 
Gemeindeleben (Meßdiener, 
Pfadfinder etc.) eine Heimat 
gefunden. Die Zukunft der 
Pfarrgemeinde St. Gertrud 
aktiv mitzugestalten, würde 
mich sehr freuen!“ 
 

„Als mein Mann Ulrich und ich – 
Sarah Dehof, 40 – vor zwölf Jahren 
nach Herzogenrath gezogen sind, 
fand ich in der Pfarrgemeinde St. 
Gertrud ein geistliches Zuhause. 
 Religiöser Anspruch und herz-
liches Miteinander prägen seither 
mein Engagement, u. a. in der 
Camerata vocale und in der 
Betreuung der Sternsinger-Aktion. 
Wie fruchtbringend die Arbeit ist, 
  sehe ich an unseren drei Söhnen: Sie haben ihren 

festen Platz bei den Meßdienern, Pfadfindern und 
beim jährlichen Krippenspiel. Neben meiner 
beruflichen Tätigkeit als Qualitätsbeauftragte und im 
Vertrieb eines familiengeführten Unternehmens in 
Kohlscheid, würde ich mich freuen, mein Engagement 
auf den Kirchenvorstand auszuweiten!“ 
 

Waltraud Große 
 



 
 
Axel Müllers 

    
 

Franz-Peter Reinartz 

 
 

Dr. Frank  
Schafranek 

„Mein Name ist Axel Müllers, ich bin 56 Jahre alt und 
selbständiger Kaufmann. Vor gut 20 Jahren haben meine 
Familie und ich den Weg nach St. Gertrud gefunden. Ich 
bin mit Freude Teil dieser Gemeinde und bringe mich 
gerne hier ein. Umso mehr freue ich mich, daß es nun 
auch möglich sein wird, mehr Verantwortung für den 
Fortbestand unserer Gemeinde zu übernehmen.“ 
 
 

„Mein Name ist Franz-Peter Reinartz, ich bin 65 Jahre alt, Rentner und 
ein Ureinwohner von Herzogenrath. Zuletzt war ich 39 Jahre lang als kaufmännischer Leiter 
und Einzelprokurist bei einem mittelständischen Unternehmen in Aachen beschäftigt. Ich bin 
seit 43 Jahren verheiratet, habe zwei Töchter und zwei kleine Enkelkinder. 1968 wurde ich 
nach meiner Kinderkommunion Meßdiener bei Pfr. Domsel. 1975 
wurde ich Meßdienerleiter und Lektor bei Pfr. Reuters. Von 1976 bis 
Anfang der 2000er Jahre war ich Mitglied im Pfarrgemeinderat von St. 
Gertrud, davon auch viele Jahre als Vorsitzender. In diesem Kontext 
habe ich auch verschiedene Pilger- und Studienreisen organisiert und 
geleitet, wie z. B. nach Israel, Malta, und Zypern. Seit 1984 bis heute 
bin ich Mitglied im Kirchenvorstand von St. Gertrud, zunächst als 
Delegierter des Pfarrgemeinderates und später regulär. Zum 01. 
Januar 2004 habe ich die Rendanturen der drei ehemaligen 
Teilgemeinden St. Gertrud, St. Marien und St. Antonius übernommen. 
Mit der Pfarrfusion im Jahre 2005 habe ich die drei ehemaligen Rendanturen zu einer 
konsolidiert und in den Folgejahren auf das neue handelsgesetzbuchorientierte 
Rechnungswesen umgestellt. Bis heute hin bin ich der zuständige Rendant der 
Kirchengemeinde St. Gertrud. Seit dem Jahre 2010 bin ich auch Vertreter der 
Kirchengemeinde St. Gertrud im KGV Herzogenrath-Merkstein.“ 
 
 

„Mein Name ist Frank Schafranek, und ich bin 57 Jahre alt. Mit 
meiner Familie lebe ich seit 2001 in Würselen. Seit nahezu 
einem Vierteljahrhundert fühlen wir uns in der Gemeinde St. 
Gertrud gut aufgehoben. Hier sind drei unserer vier Kinder 
getauft worden, und alle vier sind hier zur Erstkommunion 
gegangen und gefirmt worden. Unser Jüngster ist aktiver 
Meßdiener. Ich bin seit 1998 Richter am Verwaltungsgericht in 
Aachen, zwischenzeitlich für 41/2 Jahre auch Referatsleiter im 
Justizministerium in Düsseldorf (Justizprüfungsamt).“ 
 



 
 

Jürgen Schmitz 

   
 

Werner Spiertz 

 
 

Wilhelm Theil 

 
 

Lutz Wieland 

„Ich bin Jürgen Schmitz und 70 Jahre alt. Ich bin verheiratet und 
Vater eines erwachsenen Sohnes. In meinem Arbeitsleben war ich 
viele Jahre als Entwicklungsingenieur bei Saint-Gobain Sekurit 
tätig. Als geborener „Afdener“ bin ich unserer Pfarre St. Gertrud 
seit meiner Kindheit, anfänglich als Meßdiener, eng verbunden. 
Seit der vorletzten Wahlperiode bin ich aktives Mitglied des 
Kirchenvorstandes und glücklich, in engem und freundschaftlichem 
Umgang miteinander für die Pfarre meine Kenntnisse, speziell im 
Bereich Bau und Erhaltung der Gebäude einsetzen zu können.“ 
 

„Mein Name ist Werner Spiertz, ich bin 67 Jahre alt, verheiratet und Vater 
eines erwachsenen Sohnes. Seit fast 30 Jahren lebe ich mit meiner Familie 
im Schatten von St. Gertrud – die Gemeinde ist für uns Heimat geworden. Bis 
zu meiner Pensionierung war ich beruflich als Diplom-Rechtspfleger am 
Landgericht Aachen tätig, davon in der dortigen Verwaltung über 40 Jahre 
lang als Bezirksrevisor und Vertreter der Staatskasse, seit über 20 Jahren 
auch als Innenrevisor im Bereich der Korruptionsprävention. Mein kirchliches 
Engagement begann im Jahre 2001 mit dem Eintritt in den Pfarrgemeinderat 
St. Gertrud. Zum Zeitpunkt der freiwilligen Fusion der drei Pfarren St. Mariä 
Himmelfahrt, St. Gertrud und St. Antonius im Jahre 2005 trug ich als 
Vorsitzender Verantwortung. Seit nunmehr über 20 Jahren bin ich Mitglied im 
Kirchenvorstand St. Gertrud. Daneben bin ich seit Jahren auch politisch tätig und bin u.a. seit dem 
Jahre 2009 bis heute Stadtverordneter im Rat der Stadt Herzogenrath.“ 
 

„Mein Name ist Wilhelm Theil. Ich bin 63 Jahre alt und der 
Jüngste von acht Geschwistern. Zu meiner Person: Seit 
meinem 16. Lebensjahr bin ich Gärtner, seit 30 Jahren im 
Bereich Baumpflege, angestellt bei der Stadt Würselen. Ich 
war bei der Bundeswehr. Seit 13 Jahren bin ich mit meiner 
Frau verheiratet und habe eine Tochter von 13 Jahren, die 
Ministrantin und Pfadfinderin ist und dieses Jahr zur 
Firmung geht.“ 

 

„Mein Name ist Lutz Wieland, verheiratet, Vater von drei Kindern und 
39 Jahre alt. Ich bin gebürtiger Herzogenrather und in der 
Pfarrgemeinde St. Marien groß geworden. Die Verbundenheit zur 
Pfarrei bleibt auch nach unserem Umzug ins benachbarte Übach-
Palenberg bestehen und zeigt sich auch dadurch, daß unser ältester 
Sohn als Meßdiener tätig ist. Beruflich bin ich als gelernter 
Maschinenbauingenieur als Prokurist in einem Aachener Planungs- 
und Beratungsbüro tätig.“ 


